
 
 
Bestattungen 
Uwe Krüger     im Alter von 65 Jahren  
Sandra Rohde     im Alter von 27 Jahren  
Sigrid Geisler     im Alter von 85 Jahren 
Erich Moldt     im Alter von 100 Jahren 
Dr. Elisabeth, Ursula Fuhrmann, geb. Taudte im Alter von 85 Jahren 
Hilmar Nitschke     im Alter von 82 Jahren 
Günter Kasperat    im Alter von 69 Jahren 
Steffen Lübeck     im Alter von 45 Jahren 
 
 

 
An jedem Donnerstag um 17 Uhr laden die evangelischen und katholischen 
Kirchengemeinden der Kirchenregion Rostock zu einem Friedensgebet in die 
Heiligen-Geist-Kirche ein.  
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Aus den Kirchenbüchern 

Friedensgebet 
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„Der Herr ist wahrhaftig auferstanden“ 
(Lukas 24,34) 



 
 

Liebe Gemeinde! 
 
Es herrscht wieder Krieg in Europa. 
Das hätte ich mir bis vor kurzem gar 
nicht mehr vorstellen können. Seit 
über zwei Wochen erreichen uns 
schockierende Bilder und Nachrichten 
aus der Ukraine. Zerstörte Städte, 
Menschen, die in Kellern und U-
Bahnstationen ausharren oder sich 
auf die Flucht begeben haben. Men-
schen schießen auf Menschen. Rake-
ten schlagen in Wohnhäuser ein – 
Zerstörung wohin das Auge schaut. 
Es ist so entsetzlich und kaum zu er-
tragen. Besonders schockierend sind 
die Nachrichten aus der Hafenstadt 
Meriupol. Seit Tagen ist die Bevölke-
rung dort ohne Verpflegung, Strom, 
Wasser und Medikamente. Es ist ein 
barbarischer Angriffskrieg gegen 
wehrlose Zivilisten. 
 
Krieg ist so sinnlos und bringt nur 
Leid, Elend Zerstörung und Tod. So 
erlebe ich die Passionszeit in diesem 
Jahr als eine besonders dunkle und 
beängstigende Zeit. Ich komme mir so 
hilf- und machtlos vor angesichts des 
Krieges und der Not der Menschen. 
Dieser findet in unserer Nachbarschaft 
statt. Kyjiw ist von Berlin nur 1200 km 
entfernt – genausoweit wie Rom. Im 
Advent erfreute uns noch Oleksandr 
Yushuk aus der Ukraine mit seinem 
Tubaspiel in der Kirche.   
 
Nun kommen auch die ersten Flücht-
linge in Rostock an. In unserer Flücht-
lingsunterkunft in Langenort werden 
zurzeit 50 Frauen und Kinder betreut, 
die aus der Ukraine kommen. Ihnen 

muss geholfen werden sowie den vie-
len anderen Menschen, die in diesen 
Tagen bei eisigen Temperaturen auf 
die Flucht sind - über 2 Millionen 
Menschen und täglich werden es 
mehr.  
Vielleicht hilft uns das Engagement für 
diese Menschen aus unserer Hilflo-
sigkeit und Apathie heraus. „Selig sind 
die Friedfertigen; denn sie werden 
Gottes Kinder heißen.“ (Mt. 5,9) Die 
große Hilfsbereitschaft in den westli-
chen Nachbarländern der Ukraine ist 
bewundernswert. Hier sind eine große 
Verbundenheit und Solidarität zu spü-
ren. Daher ist meine Hoffnung, dass 
dieser Krieg alle Menschen guten Wil-
lens auf dem Weg des Friedens ver-
einen wird und es zu einer Auferste-
hung gegen den Krieg kommt. Ich bin 
mir sicher: Jesus Christus leidet in 
diesen Tagen mit den notleidenden 
Menschen und steht ihnen zur Seite. 
 
Wir feiern Ostern gegen alles, was 
den Tod bringt. Jesus Christus hat 
den Tod besiegt und ist auferstanden. 
Er will unser Leben – ein Leben in Fül-
le und im Frieden. Als Zeichen der 
Auferstehung aus allem, was uns 
ängstigt und lähmt, blühten im letzten 
Jahr die Osterglocken vor dem Ein-
gang unserer Kirche. Hoffentlich auch 
in diesem Jahr wieder. 
 
So wünsche ich Ihnen allen und Ihren 
Familien von Herzen ein friedvolles 
und gesegnetes Osterfest voller Hoff-
nung, Freude und Zuversicht 
Ihr 
Pastor Dietmar Cassel 
 

Auferstehen 
 

 

Spenden für die Ukraine 



 
 
Wir suchen Menschen, die sich eine Kandidatur vorstellen können und ihre 
Talente, ihre Kompetenzen und ihr Engagement einbringen möchten, um die 
Gemeinde mitzugestalten. Bis zum 2. Oktober können Wahlvorschläge ein-
gereicht werden. Das 
Formular dafür gibt es 
im Pfarramt oder auf 
der Website zur Kir-
chenwahl (s.o.) 
----------------------------- 
Verabschiedung von 
Robert Gutsche und Ein-
führung von Benjamin 
Aster am 6.3. 

 
Nach nur einem halben Jahr müssen wir uns leider schon wieder von unserem Ge-
meindepädagogen Robert Gutsche verabschieden, der seit Februar mit einer weiteren 
Qualifizierung am PTI in Ludwigslust begonnen hat und deswegen seine Stellenantei-
le reduzieren muss. Er wird weiterhin in der Slütergemeinde tätig bleiben. Verabschie-
det haben wir ihn im Gottesdienst am 6. März. Wir wünschen ihm von Herzen Gottes 
Segen für seinen weiteren Lebensweg und danken ihm für seine hier bei uns geleiste-
te Arbeit. In diesem Gottesdienst wurde auch unser neuer Gemeindepädagoge in sein 
Amt eingeführt. Hier stellt er sich der Kirchengemeinde vor:  
 
Liebe Gemeinde, mein Name ist Benjamin Aster, 
ich bin 35 Jahre alt, komme aus dem schönen 
Görlitz und wuchs dort mit meinen 4 Geschwis-
tern im christlichen Elternhaus auf.  
 
2010 zog ich aufgrund meiner Seefahrtausbil-
dung nach Rostock und habe die Stadt mit der 
Zeit mehr als liebgewonnen. Fünf Jahre später 
wechselte ich in den Bildungssektor und unter-
richte seitdem Deutsch als Fremdsprache bzw. 
Zweitsprache.  
In den vergangenen neun Jahren konnte ich 
wichtige Erfahrungen als ehrenamtlicher Mitar-
beiter in meiner Heimatgemeinde St. Thomas, 
Lichtenhagen sammeln. Vertretungen für unsere 
ehemalige Gemeindepädagogin Manja Bednarz 
in den Pfadfindergruppen und die Begleitung der 
Kinder auf zahlreiche Zeltlagern waren Begeg-
nungen, die in mir den Entschluss reifen ließen, den Berufswechsel von der Erwach-
senenbildung zu einem Arbeiten mit primär Kindern und Jugendlichen zu wagen. 
Deshalb begann ich im vergangenen September eine berufsbegleitende Ausbildung 
zum Gemeindepädagogen am PTI in Ludwigslust.  
 
St Michael ist meine erste Anstellung als gemeindepädagogischer Mitarbeiter und ich 
freue mich sehr auf die Begegnung mit den Kindern, aber auch den anderen Gemein-
degliedern. 
In der wöchentlichen Kinderzeit wollen wir Leben mit Gott entdecken, spielen und 
Spaß haben, Freud und Leid teilen. Darüber hinaus werden Projekte in den Ferien 
und an Feiertagen stattfinden.  
 
Abschließend seien noch meine persönlichen Präferenzen erwähnt: Ich liebe es, krea-
tiv zu sein, mich in der Natur zu bewegen (am liebsten auf meinem Drahtesel) und mir 
geistige Nahrung im wöchentlichen Hauskreis zu holen. 
Ich freue mich, Sie in den nächsten Wochen und Monaten kennenzulernen und hoffe 
gemeinsam und mit Gottes Segen einen Raum zu gestalten, in dem sich Klein und 
Groß wohlfühlen, Selbstwirksamkeit erfahren und Selbstverwirklichung erleben kön-
nen.  
 
Herzliche Grüße 
Ihr Benjamin Aster 

Neubeginn 
 



 

 
Die Ostergeschichte wird im Rahmen des „Osterweges“ in dem völlig umge-
stalteten Gemeindezentrum BRÜCKE begeh- und erlebbar. Führungen dau-
ern ca. 60 min. Anmeldungen und Informationen unter: www.osterweg-
rostock.de oder über Phillip Dingler, Tel. 0162-7219476 
 
(mit freundlicher Unterstützung der OSPA Rostock) 

Der Osterweg  
 

Im Bereich der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen wird Gemeindepädagoge 
Benjamin Aster in Zukunft eng mit der Slütergemeinde und Robert Gutsche 
zusammenarbeiten. Wir erhoffen uns dadurch eine bessere Vernetzung der 
Arbeit. Zu folgenden Angeboten laden die beiden Gemeindepädagogen herz-
lich ein: 
 
Slüter -Teens (Junge Gemeinde) 
Für Teenager ab 13 Jahren finden jeden zweiten Freitag von 18 bis 20 Uhr 
die Slüterteens statt. Gemeinsam mit der Dierkower Jugend und Gemeinde-
pädagoge Robert Gutsche treffen wir uns bei Saft, Tee und Keksen, quat-
schen, diskutieren, singen, spielen und lesen in der Bibel. Bei gutem Wetter 
können wir uns gemütlich im Slütergarten (Dierkower Höhe 43) ums Lager-
feuer versammeln. 

Die nächsten Termine sind: April: 01.04.; 16.04. (Osternacht); 29.04.; Mai: 
06.05.; 20.05.; Juni: 03.06. 

Osternacht/ Teenager-Übernachtung 
Am Karsamstag, den 16.04. um 21 Uhr feiern wir gemeinsam Osterandacht 
im Slüterhaus. Im Anschluss laden wir noch zum Verweilen am Lagerfeuer 
ein.  
Gemeinsam mit der Jungen Gemeinde seid ihr herzlich eingeladen, im Slü-
terhaus zu übernachten. Am Ostermorgen feiern wir dann um 10 Uhr Famili-
engottesdienst. Wer dabei sein will, denke an Schlafsack, Luftmatrat-
ze/Isomatte und Zahnputzzeug und melde sich bitte bis 11.04. bei Benjamin 
Aster an. 

Angebote für Kids und Teens  
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Gottesdienst  

Gründonnerstag - Andacht mit  
Tischabendmahl  

Karfreitag – Gottesdienst  

Ostern – Familiengottesdienst  

Gottesdienst 

Gottesdienst – anschließend Kirchenkaffee 

Gottesdienst 

Christi Himmelfahrt – Gottesdienst  

Pfingsten - Gottesdienst – anschließend 
Kirchenkaffee 
 
Gottesdienst zur Konfirmation –  
mit Abendmahl 
 
Open-Air Gottesdienst zum Abschluss 
des Sommerfestes der Ev. Stiftung  
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GOTTESDIENSTE  UND  VERANSTALTUNGEN 

jeden Donnerstag 
15:00 Uhr – Pfarrhaus – Uferstr. 4 

 

Für Kinder der 1. – 3. Klasse 15 – 16 Uhr 
(Abholung vom Hort der Kindervilla Cords möglich nach 
Absprache) 

Für Kinder der 4. – 6. Klasse 17 – 18 Uhr 

Wir verleben jeweils gemeinsam eine bunte Zeit mit 
abwechselnden Aktionen. Manchmal bereiten wir uns auf 
ein Fest vor oder beschäftigen uns mit biblischen und 
anderen Geschichten. Wenn es wichtig ist, reden wir 
über fröhliche und ernste Dinge im Leben und über Gott. 
Gerne können auch Freundinnen und Freunde 
mitgebracht werden.  

Pastor Dietmar Cassel  
Donnerstag von 9 – 11 Uhr im Pfarrhaus 

 
 

Gemeindepädagoge Benjamin Aster  
Mittwoch im Pfarrhaus  

 
 
 

Z                                 
Gemeindeklönsnack 

Gesprächskreis 

28. April / 19. Mai/ 30. Juni 
15:00 Uhr 

im Pfarrhaus – Uferstr. 4 

Kinderzeit 

Sprechzeiten 
Konfizeit 

Freitag von 15 -16 Uhr (Vorkonfis) 
Mittwoch von 15.30 – 16.30 Uhr (Konfis) 

im Pfarrhaus. 


